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Hilfe für körperbehinderte Kinder und 
junge Erwachsene in Vietnam.



Fehlbildungen wegen Dioxin-
einsätzen im Vietnamkrieg.
Schätzungen zufolge werden in Vietnam jährlich 3500 Kinder 
geboren, deren Körperbehinderung auf den Einsatz von Agent 
Orange während des Vietnamkrieges zurückzuführen ist.
Agent Orange enthält Dioxin welches unter Fachleuten als eine 
der giftigsten Substanzen gilt die je hergestellt wurde. Es rei-
chert sich in der Nahrungskette an und führt, auch 35 Jahre nach 
Kriegsende, zu Schäden des menschlichen Erbguts.

Nguyen Van Hung, wurde mit Klumpfüssen geboren. Eine häufige Fehlbildung 
welche auf Agent Orange zurückzuführen ist. 



Praxisseminar.

Unter der Leitung von Dr. Claude Müller, fand auf Wunsch 
der Universität Hanoi zum ersten Mal ein dreitägiges Seminar 
zum Thema Röntgenbilder herstellen und interpretieren statt. 
An dieser Weiterbildung nahmen 18 Ärztinnen und Ärzte aus 
ganz Vietnam teil. Das Seminar war ein grosser Erfolg und die 
Teilnehmer waren an Dr. Claude Müllers professionellen Erklä-
rungen  sehr interessiert und hörten mit grosser Gespanntheit 
zu.

Röntgenbilder herstellen und interpretieren – ein Seminar für Ärzte und 
Ärztinnen. 

Dr. Claude Müller erklärt an Fallbeispielen Interpretationen 
von Röntgenbilder.



Van Duy ist 6 Monate alt. Er wurde mit einem verkürzten Oberschenkelknochen und nur mit einem Schienbein geboren.  
Ferner fehlen ihm das Knöchelgelenk und die Zehen. Solange Van Duy im Krabbelalter ist, werden ihm zum Schutz der Knieanla-
gen sogenannten Krabbelschoner angefertigt. 

Patientenversorgung.

Dr. med. h.c. Daniel Hueskes bei der Untersuchung von Van Duy. Van Duy erhält „Krabbelschoner“ zum Schutz der Knieanlagen.



Dan Van Lich lernten wir 2003 kennen. Er war sozusagen un-
ser erster Patient. Wir haben seine Entwicklung in den letzten 
Jahren beobachtet und mit drei verschiedenen Prothesenpaare 
versorgt. Dan Van Lich geht in die Schule und führt ein ganz 

normales Leben. Bei unserem diesjährigen Besuch hat er uns 
stolz gezeigt, dass er nun sein eigenes Moped hat und übt fleissig 
darauf zu fahren. Er ist ein glücklicher und zufriedener junger 
Mann. 

Eine Erfolgsgeschichte.

2003: bei der ersten 
Patientenuntersuchung

2007: erste Nachversorgung 2010: dritte Prothesenversorgung Dan Van Lich auf seinem Moped.



Operationen Frühjahr 2010.
Verteilt auf die drei Zentren Tuyen Quang, Da Nang 
und in Thai Nguyen wurden 18 Operationen durchge-
führt. Eine der schwierigsten Operationen, welche wir 
durchführten war jedoch eine Ausgradung einer starken  
O-Beinstellung an einem jungen Mann. Zudem leitete  
Dr. Claude Müller vier weitere Operationen von Klumpfüssen 

nach bewährter Methode. Klumpfüsse treffen wir leider immer 
wieder an und gehören mittlerweile auch bei den ansässigen 
Ärztinnen und Ärzten zur Rutine. Wir alle waren über die Zu-
sammenarbeit zwischen uns und den Ärztinnen und Ärzten vor 
Ort sehr zufrieden und lernten wieder ein Stück dazu.

Röntgenbild nach der Operation.Die O-Beinstellung vor der Operation. Dr. med. h.c. D. Hueskes beim Eingipsen nach der 
Opreation.



Dokumentarfilm im 
Schweizer Fernsehen.
Am 30. Juni 2010 strahlte das Schweizer Fernsehen den Doku-
mentarfilm «Vergiftet uns Vergessen» aus, welcher während 
unserer Arbeit im Frühling 2010  entstanden ist. Ein Dok-Team 
begleitete uns und realisierte einen wunderbaren Film, der für 
einmal mit bewegten Bildern unsere Arbeit in Vietnam aufzeigt. 
Nach der Ausstrahlung des Films durften wir vermehrt Spen-
den entgegennehmen. Dank diesen vielen Spenden werden wir 
im 2011 dreimal nach Vietnam reisen können. Mit den Spende-
geldern realisieren wir im Mai 2011 ein Seminar über Rücken-
orthesen in Zusammenarbeit mit dem Reha-Zentrum von Tan-
sania. Das Seminar wird von Wilfried Raab und Benjamin 
Hueskes geleitet und wir können bereits 25 TeilnehmerInnen 
aus ganz Vietnam, Kamboja und Korea zählen. Am Seminar be-
teiligt sich zudem das Rote Kreuz und Green Cross.

Weiter können wir dank den zahlreichen Spenden ein 3-jähriges 
Stipendium für einen Schüler aus Vietcot finanzieren, was uns 
sehr stolz macht.

Dr. Claude Müller und Dr. med. h.c. Daniel Hueskes  
werden im April und im Oktober für zwei weitere Male in  
Richtung Vietnam aufbrechen.
 
Wenn Sie den Dokumentarfilm verpasst haben, so können Sie 
diesen unter www.hueskes.ch nochmals ansehen.

Im Mai findet ein Rückenseminar im Vietcot an der Universität 
von Hanoi statt.



Wir bedanken uns für Ihre Spenden mit dem 
Zahlungszweck Code 258 023 „Vietnam“ oder „Kinder eine Chance geben“ 
auf das Konto Green Cross 80-576-7
oder
Konto „Kinder eine Chance geben“
BLKB PC Konto: 40-44-0 
Clearing Nr.: 00769 BIC Swift: BLKB CH 22
IBAN: CH5400769016236221351

Dr. med. h.c. Daniel G. Hueskes und Benjamin G. Hueskes, dipl. Orthopädist CPO
St. Johanns-Vorstadt 31, 4004 Basel
www.hueskes.ch
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